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Mittwoch, 9. Juni 2010

1. mit Bahn und Metro
Mit der Bahn reisen Sie meistens bis zum Bahnhof »Bruxelles Midi/Brussel Zuid«.
Im Bahnhof gehen Sie dann zur Metro (blaues Schild mit weißem M) und besor-
gen sich dort ein entsprechendes Ticket. Wenn Sie die öffentlichen Verkehrsmit-
tel (auch Bus und Straßenbahn) in Brüssel öfters benutzen möchten oder mit
mehreren Personen anreisen, bietet sich ein 10er Ticket an Sie benutzen dann
die Linie 6 Richtung »Simonis (Elisabeth)« und fahren 5 Stationen bis »Trône/
Troon«. Dort steigen Sie aus und gehen Richtung »Montoyer«. Die Rue Montoyer
gehen Sie ca. 200 m runter. Auf der rechten Straßenseite finden Sie dann die
Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen mit der Hausnummer 47.

2. mit dem Auto
Sie kommen von der Autobahn A3/E40 und nehmen den Tunnel Richtung
»Cetnre/Centrum«. Hinter dem Tunnel fahren Sie immer geradeaus auf der Ave-
nue de Cortenbergh/Kortenberglaan bis zum Rond-Point Schuman. Im Kreisver-
kehr nehmen Sie die 2. Ausfahrt und folgen »Rue de la Loi/Wetstraat«. Nach 1
km biegen Sie links (3. Straße) in die »„Rue de la Science/Wetenschapsstraat«
ein und kommen nach 400 Metern in der »Rue Montoyer 47« an.

3. mit dem Flugzeug
Sie kommen im Flughafen »Zaventem« an. Hier haben Sie 3 Möglichkeiten :
a) Sie nehmen ein Taxi – Fahrdauer ca. 30 Minuten
b) Sie nehmen den Zug bis zum Bahnhof »Centrale/Centraal«. Abfahrt jeweils
um 04, 26, 36 und 52. Fahrdauer ca. 20 Minuten. Im Bahnhof steigen Sie in die
Metro Linie 5 Richtung »Herrmann-Debroux« oder Linie 1 Richtung »Stockel/
Stokkel«, fahren 2 Stationen bis »Arts/Loi – Kunst/Wet« und steigen dort um. Sie
nehmen Linie 6 Richtung „Roi Baudouin/Koning Baudouin“ oder Linie 2 Rich-
tung »Simonis (Léopold II)« und fahren 1 Station bis »Trône/Troon«. Dort steigen
Sie aus und gehen Richtung »Montoyer«. Die Rue Montoyer gehen Sie ca. 200 m
runter. Auf der rechten Straßenseite finden Sie dann die Vertretung des Landes
Nordrhein-Westfalen mit der Hausnummer 47.
c) Sie nehmen den Bus 12 »Brussels City« bis zur Haltestelle »Luxembourg«.
Abfahrt ca. alle 20 Minuten ab der Stunde. Fahrdauer ca. 30 Minuten.

Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen bei der Europäischen Union
Rue Montoyer 47 · B-1000 Bruxelles

Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen
bei der Europäischen Union
Rue Montoyer 47 · B-1000 Bruxelles
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Grußwort

Lutz Lienenkämper

Minister für Bauen und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Begrüßung

Hartmut Miksch

Präsident der Architektenkammer
Nordrhein-Westfalen

Einführung

Ernst Herbstreit

Mitglied des Vorstandes der
Architektenkammer NRW

Landschaft hat Konjunktur –
Landschaft verbindet

Prof. Elizabeth Sikiaridi

Individueller Rundgang durch die
Ausstellung

Imbiss

Brüssel, 9. Juni 2010, 19.00 Uhr
in der Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen bei der
Europäischen Union, Rue Montoyer 47, B-1000 Brüssel

19.00 Uhr

19.40 Uhr

NATURTEKTUR
Landschaftsarchitektur
als dynamisches Arbeitsfeld

NATURTEKTUR
Landschaftsarchitektur
als dynamisches Arbeitsfeld

Um Antwort wird gebeten bis zum 7. Juni 2010
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Sehr geehrte Damen und Herren,

angesichts komplexer Veränderungsprozesse in Umwelt, Wirt-
schaft und Gesellschaft haben sich auch der Blick auf die
Landschaft und der planerische Umgang mit ihr grundlegend
verändert. Landschaft ist heute nicht nur ein rares und sensi-
bles Gut, sondern gewinnt zunehmend an Gewicht als rele-
vanter Faktor in sozialen, umweltpolitischen und letztlich auch
ökonomischen Prozessen.

Die Ausstellung »NATURTEKTUR« ist für die Architektenkammer
Nordrhein-Westfalen ein Projekt von herausragender Bedeu-
tung. Sie beschäftigt sich mit dem ureigenen Arbeitsfeld von
Landschaftsarchitekten – mit der Landschaft. Sie präsentiert
die langjährige Tradition der nordrhein-westfälischen Land-
schaftsarchitektur und fokussiert auf diejenigen Arbeitsfelder
der Landschaftsarchitektinnen und Landschaftsarchitekten, die
in naher Zukunft international an Bedeutung gewinnen wer-
den. Landschaftsarchitektur wird dabei im gesellschaftlichen
Kontext und in der Wechselwirkung mit anderen Arbeitsfel-
dern dargestellt. Nicht die Präsentation von Einzelprojekten
und Persönlichkeiten, sondern die Aufgaben und die Instru-
mente zur Rück- und Neugewinnung und zur Aufwertung von
Landschaft im postindustriellen Zeitalter stehen im Mittelpunkt.
Dabei wird auch über unsere Wahrnehmung von Landschaft
reflektiert – und Nordrhein-Westfalen als Hotspot der Land-
schaftsarchitektur ausgewiesen.

Ich freue mich, dass wir diese spannende Ausstellung, die so-
wohl die Kompetenz als auch die Leistungskraft der nordrhein-
westfälischen Landschaftsarchitektinnen und Landschafts-
architekten widerspiegelt, in Brüssel einem internationalen
Publikum präsentieren können, und lade Sie sehr herzlich zur
Vernissage in die Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen
bei der Europäischen Union ein!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Hartmut Miksch

Präsident der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen Ausstellung vom 9. bis 28. Juni 2010
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